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S chü tzen spielen F-ußti all
WINDBERG/WAIDHAUSEN (RP) Ein
Lokalderby der besonderen Art
fandjetzt aufder Sportanlage Ber-
gerfeld statt. Diese liegt genau zwi-
schen den beiden Ortsteilen Wind-
berg undWaldhausen und ist Hei-
mat des Fußballsvereins Fortuna
Mönchengladbach, der vor Iahren
aus einer Fusion des FCWindberg
und des SVWaldhausen entstand.
Bei diesem Fußballspiel allerdings
standen die Fortunen ausnahms-
weise mal nurhinterTheke und
Grill, denn die Partie auf dem Spiel-
feld lautete: Bruderschaft Wald-
hausen gegen Bürgerschützenver-

einWindberg-Großheide. Der Erlös
des SpielS ging ar,a'die fugendabtei-
lung der Fortuna. Die Aktiven liefer-
ten sich ein munteres Spiel, das am
Ende keinen Sieger hattei Beim
Stande von 3:3 wurde dir!.Partie be-
endet. Die Torschützen fur Wald-
hausen waren Christian Hahn und
Tobias Wilms (2), ftir den BSVtrafen
Ingo Göbels, Freddy Bachmaier
und der amtierende Schützenkönig
Sascha Diersche. Die dritte Halb-
zeit $ewann die Fußballjugend der
Fortuna, die denErlös in dringend
benötigte neue |ugendtore inves-
dieren möchte.
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Vooelschuss am Sonntag in
WiääUerg und Großheide
WI[TIDBERG (abu) Der Bürgerschützenver-

.in WinaUätq-Croßheide richtet seinen

üooetschuss traditionett am tetzten

i;;;ü im SePtember aus' Die Schüt-

t"n -.[f.n vorän der scheidende König

iiicha oiersche - treffen sich am Sonn-

i.o. ZS. September, zunächst zu einem

Ü'äzrq aui.h den ort und besuchen 9e-

ää" id.u uttt das Seniorenheim an der

iltari.nurtq.tstraße zu einem zünftigen

äi*tt. o"i Schützenzug zieht danach

weiter ins Haus Baues, in dessen Fest-

itiLa.t n.u" König ermittett wird'

Sonntag,28. SePtember


